
 
 
Der nächste Winter kommt bestimmt, auch mit der dummen Situation die auf der ganzen Welt herrscht! Trotzdem und 
vielleicht gerade deswegen sollte man sich eines nicht nehmen lassen: Urlaub in der Pension Michaela, Schifahren, frische 
Luft, die Ruhe und Landschaft in Oberlech genießen! 
 
Vorausahnend haben wir ja letzten Winter auf Apartments umgestellt und sind sehr glücklich darüber, den diese Form von 
Beherbergung ist momentan gefragt. 
Wer will denn schon in einen vollen Speisesaal, von Fremden bedient werden oder gar mit anderen Gästen am Buffet 
anstehen? 
 
Wir haben in unserem neuen „goldenen“ Frühstücksraum viel Platz, mehr als üblich 
Abstand zwischen den Tischen. Am Frühstücksbuffet, welches einzeln betreten wird, findet man die Frühstück Ceralien 
portionsweise in Gläser abgefüllt, ebenso Michaelas hausgemachten Marmeladen alles andere ist auch einzeln abgepackt. 
Fruchtsäfte bieten wir in kleinen Flaschen zum Mitnehmen an den Tisch an und die Brötchen sind nun Kleingebäck, welche 
man mit bereitstehenden Einweghandschuhen entnehmen kann. 
 
Georg serviert Wurst, Schinken und Käse, garniert mit frischem Gemüse.  
Filterkaffe und Teewasser werden in Thermoskannen auf den Tisch gestellt. 
Desinfektion und selbstgenähte Mundmasken stehen auch überall bereit. 
 
Gestärkt ab auf die Piste! Luxuswerte ändern sich: Unsere Gäste brauchen keinen Mund- Nasenmaske für den Schibus oder 
für ein Hoteltaxi, die Piste und der Zubringerlift sind gleich neben der Pension Michaela, ebenso die Winterwanderwege. 
 
Bei den Schiliften und Stationen gilt Mund-Nasenschutz, es reicht aber auch ein Schal oder buff. Um Warteschlangen zu 
vermeiden fahren die Lifte und Bahnen mit vollen Geschwindigkeiten. Es wird auch erwägt die Lifte früher zu starten, damit 
die hungrigen Schifahrer vor dem Frühstück schon eine Runde drehen können und damit den Andrang zur rush hour zu 
entzerren. Bedienstete der Schilifte, Schilehrer und Mitarbeiter in der Gastronomie werden wöchentlich getestet! 
 
Dann kann man sich nur noch freuen, wenn man am Abend gemütlich in der eigenen Wohnküche privat dinieren kann. Die 
meisten Gäste sind letzten Winter darauf gekommen, dass man eigentlich nichts mitbringen muss! Georg bereitet 
verschiedene Gerichte frisch zu und serviert es während Sie auf der Piste sind in Ihre Landhausstiel-Küche.  
Die Kochutensilien braucht man nur vorspülen und wir holen es am nächsten Tag wieder ab. Die Winter- Speisekarte finden 
Sie auf unserer Homepage unter „Gourmet“. Gerne können Sie unter Tags und am Abend zum Spielen oder lesen unseren 
Gastraum benutzten unter dem Lecher Motto: „Mehr Raum, mehr Zeit! 
 
Saunieren wird auch privat, man kann sich auf einer Liste eintragen und das bis 22.00 Uhr! 
 
Im EG stehen Weine und Bier im Kühlschrank, wenn man von zuhause nichts mitnehmen will 
und außerdem gibt es im Supermarkt Pfefferkorn eine auserlesene Weinauswahl. 
 
Wir als Gastgeber lassen uns jede Woche auf den Virus testen, aber trotzdem möchten wir um Abstand bitten und auf 
Umarmungen zu verzichten, denn wir möchten unsere Gäste bis Ende Saison verwöhnen, ja ok, das wir selbst auch bis 
Ende April Schifahren dürfen ;-) Zusammengefasst: Wir bemühen uns um unsere und Ihre Sicherheit und Hygiene war bei 
uns vor Corona auch schon großgeschrieben. 
 
Reisewarnung heißt nicht, dass Sie auf Ihren Urlaub verzichten müssen. Hier bei uns sind Sie sicher, wenn Sie sich an die 
Vorgaben halten. Vor Ihrer Abreise können Sie einen kostenpflichtigen PCR direkt in Lech machen. 
 
Und zum guten Abschluss: Sollte aus wieder etwas Ungewöhnliches passieren, sind wir selbstverständlich Stornofreundlich. 
Für Einzelfälle brauchen wir nur eine ärztliche Bestätigung. Wir bitten trotzdem eine Stornoversicherung abzuschließen 
damit wir ggf. wirtschaftlich besser dastehen, Danke. 
 
Gruß aus Ihren Lieblingsbergen, gesund bleiben! 
Michaela und Georg  
 


